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ALTERSMYTHOS CXXXI
Die meisten Betagten sterben nach langwieriger Herzkreislauf- oder
Krebskrankheit.

Wirklichkeit
7% der Betagten sterben plötzlich, ohne vorgängige
Funktionseinschränkung, 22% sterben nach einer ca. 2-monatigen
Phase schnell abnehmender Funktionsfähigkeit an Krebs, 16% nach

einer monate- oder jahrelangen Phase langsam abnehmender

Selbstständigkeit mit mehrfachen, lebensbedrohlichen Krisen an

Herzschwäche oder obstruktiver Lungenkrankheit und 47% nach

langjähriger langsam abnehmender Funktion an Gebrechlichkeit mit
oder ohne Demenz.

Begründung
Von allen Todesfällen von Betagten in den USA 1993-1998 wurden

zufällig 0.1% ausgewählt (n 7'258) und aufgrund ihrer den

Krankenkassen mit Diagnosecodes eingereichten Rechnungen in 4

Gruppen eingeteilt (ausser 8% nicht klassierbarer).

Anteil aller Im Krankenkassen- Davon für
Verstorbenen Pflegeheim kosten* Spital

Plötzlicher Tod
2 Mt terminale Phase durch
Krebs
Langsames Organversagen mit
Krisen bei Herz- oder

Lungenkrankheit
Langjährige Gebrechlichkeit
mit Demenz, Hirnschlag,
Parkinson oder Hüftfrakturen

7%

22%

16%

47%

wohnen

12%

24%

42%

52%

letztes Jahr

625$
31'052$

36'834 $

24-849 $

1%

65%

* Ohne Kosten für Pflegeheim (nur Arzt- und Medikamentenkosten dort sind durch die

Krankenkasse gedeckt) 1997 in US $

J.R. Lunney et al: Profiles of Older Medicare Decedents: JAGS 50: 1108-1112, 2002
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